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Vorwort 

Dieses Arbeitsblatt wurde vom Projektkreis „Aufstellung von Gasgeräten“ im Technischen Komitee „Gas-
installation“ unter Beteiligung der herstellenden Industrie und des installierenden Gewerbes erarbeitet.  

Brennstoffzellen sind wie Blockheizkraftwerke (BHKW) Anlagen bzw. Geräte zur kombinierten Strom- und 
Wärmeerzeugung (Kraft-Wärme-Kopplung) und werden aus energiewirtschaftlichen und umweltpolitischen 
Gründen vermehrt zum Einsatz kommen. Sie erzeugen gleichzeitig elektrische Energie (elektrische Leis-
tung) und Wärme (thermische Leistung) und erreichen somit hohe Gesamtwirkungsgrade.  

Mit der europäischen Norm DIN EN 50465 (VDE 0130-310) „Gasgeräte – Brennstoffzellen-Gasheizgeräte 
– Brennstoffzellen-Gasheizgeräte mit einer Nennwärmebelastung kleiner oder gleich 70 kW“ aus 2009 
wurden die Grundlagen für ein Konformitätsnachweisverfahren geschaffen, um die notwendige CE-Kenn-
zeichnung nach der EG-Gasgeräterichtlinie (2009/142/EG) nach einheitlichen Maßstäben zu gewährleis-
ten. 

Erdgasbetriebene Brennstoffzellen-Heizgeräte in diesem Leistungsbereich werden üblicherweise an-
schlussfertig geliefert. In der Regel werden Brennstoffzellen-Heizgeräte als Baueinheiten aus Brennstoff-
zelle und konventionellem Brennwert-Heizgerät gefertigt. Der gasseitige Anschluss muss durch Vertrags-
installationsunternehmen (VIU) erfolgen. 

Für die Aufstellung und den Betrieb der Brennstoffzellen-Heizgeräte gelten in den einzelnen Mitgliedstaa-
ten der Europäischen Union unterschiedliche materielle Vorschriften, insbesondere hinsichtlich Verbren-
nungsluftzuführung und Abgasabführung, Belüftungsmaßnahmen, Anschluss an das Erdgasversorgungs-
netz und Einbindung in das Stromnetz, sowie unterschiedliche formelle Vorschriften hinsichtlich einer Ge-
nehmigung. 

Das vorliegende DVGW-Arbeitsblatt hat zum einen das Ziel, den Genehmigungsbehörden eine Hilfe zur 
Konkretisierung der Genehmigungsvoraussetzungen zu geben, um sicherzustellen, dass in  den Ländern 
der Bundesrepublik Deutschland einheitliche Aufstellungs- und Betriebsbedingungen gelten, und zum an-
deren, den Vertragsinstallateuren die zu beachtenden Aufstellanforderungen aufzuzeigen.  

Für die Hersteller von Brennstoffzellen-Heizgeräten gibt das vorliegende DVGW-Arbeitsblatt eine Hilfe, 
welche Hinweise hinsichtlich Aufstellung und Betrieb mindestens in den Produktunterlagen vorhanden sein 
sollten, um der Sorgfaltspflicht zu genügen. 

Die Beachtung des vorliegenden Arbeitsblattes ersetzt nicht eventuell erforderliche Genehmigungen. 

Dieses Arbeitsblatt ersetzt das DVGW-Arbeitsblatt G 640-2:2005-10. 
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Änderungen 

Gegenüber DVGW-Arbeitsblatt G 640-2:2005-10 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Anwendungsbereich präzisiert 

b) Aktualisierung der Normativen Verweisungen 

c) Ergänzung der Begriffe 

d) Präzisierung der Anforderungen für Verwendbarkeitsnachweise 

e) Ergänzung der Anforderungen zum Anschluss von Brennstoffzellen 

f) Überarbeitung der Aufstellanforderungen 

g) Überarbeitung der Anforderung zur Abführung der Verbrennungsgase 

h) Präzisierung Anforderungen zu Betrieb und Instandhaltung 

Frühere Ausgaben 

DVGW G 640-2:2005-10 

 

  


